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Politische Urderflcht

Die N A Z veröffentlicht einen Leuen Artikel
über die Stellung der Regierung zu den einzel
nen Parteien Die Auslassung knüpft an einen Ar
tikel des Reichsboten an welcher die zehnjährige libe
rale Aera der siebziger Jahre in Bezug auf ihre verderb
lichen Wirkungen für das innere Leben des Staates mit
der liberalen Aera von 1858 in Vergleich gestellt hatte
Zu diesen Ausführungen bemerkt die N A Z

Die liberale Aera von 1858 mit ihrer dreijährigen Zeitdauer
war ein freiwillig übernommener Versuch der damaligen Re
gierung der durch die Uebertreibung der liberalen Ansprüche
1362 scheiterte Das was der Reichsbote die zehnjährige
liberale Aera der siebziger Jahre nennt wird mit diesem Na
men an sich nicht richtig bezeichnet und wenn während der
selben die liberale Majorität ein Uebergewicht erhielt so war
der Zustand aus dem dies Ereigniß sich entwickelte eine frei
willige Schöpfung der konservativen Partei und eine Folge
ihres Bruches mit der Regierung des Kaisers Es waren
die Konservativen unter Führung der heutigen Freunde des
Reichsboten welche der Regierung bei der Provinzial

und Schul Gesetzgebung in muthwiüiger und herrschmchtiger
Weise die Beihilfe versagten und ihre Feindseligkeit bis zu
den gehässigsten Verleumdungen des Reichskanzlers zum Dekla
rantenthum und zur Reichsglocke steigerten Die blinde
Herrichsucht mit der ihre Fraktionsführer damals die Unter
werfung der Regierung unter ihren Willen verlangten zwang
Letztere die Anlehnung und die Unterstützung der sie zur Kon
solidirung des neugeschaffenen Reiches im Parlamente bedürfte
bei der nationalliberalen Partei zu suchen bis zu der Kriegs
erklärung der Konservativen gegen den Reichskanzler fand ein
Verhältniß statt das man mit der Kartellbildung in Vergleich
stellen kann Die Fraktionen welche das Reich und seine Kon
solidirung im Widerspruch mit der damaligen freisinnigen Par
tei überhaupt wollten behandelten sich untereinander mit einer
gewissen Schonung und unterstützten die Führung der Regier
ung soweit ihr Einverständnis miteinander reichte um eine
Majorität zu bilden Dies Verhältniß wurde unhaltbar sobald
die Partei der Konservativen ihrerseits das Verlangen st llte
die Leitung der Regierung ausschließlich in die Hand zu nehmen
und durch ihren Beifall billigte daß der Kampf gegen die Re
gierung durch leidenschaftliche Verleumdungen der Person des
Reichskanzlers unterstützt wurde Die Annäherung an das
Gleichgewicht der Parteien ist dann im letzten Viertel der siebziger
Jchre durch die nationalliberale Fraktion selbst herbeigeführt
worden welche ihrerseits vermöge der Stärke ihrer Majorität
mit mehr Recht in demselben Maße wie früher die konserva
tive die Unterwerfung der Regierung unter ihren Fraktions
willen verlangte Unsere Fraktionsbildungen im Parlamente
wie in der Wählerschaft sind bisher nicht von der Stetigkeit
und Festigkeit daß sich eine die Regierung allein und selbst
ständig beeinflussende Fraktion herstellen ltetze So lange dies
nicht oder doch nur vorübergehend der Fall ist werden die
Fraktionen welche die Reichspolitik über die Fraktionen stellen
genöthigt sein auf dem Wege der Kompromisse untereinander
und mit der Regierung ihre Mitarbeit an der Politik und

Gesetzgebung des Reiches zu bethätigen und die Regierung
wird die Aufgabe haben den Frieden der staatssrrundlichen
Fraktionen untereinander und ihre eigene Verständigung mit
denselben nach Kräften zu Pflegen ohne selbst zur Parteiregier
ung zu werden Sie wird sich dabei gegenwärtig zu halten
haben daß in den Parteiblättern in der Regel nicht die Ueber
zeugung und Bestrebungen der Parteien im Ganzen zum Aus
druck zu gelangen Pflegen und daß die extremen Minoritäten
jeder Partei in der Regel das stärkste Bedürfniß haben im
Namen der Letzteren das Wort in der Presse zu führen

Die Arbeiten des deutschen Emin Pascha Ko
mitees werden wie die Nat Ztg melden kann mit allem
Nachdruck betrieben und machen sehr erfreuliche Fortschritte
Das Interesse für das Unternehmen ist in allen Theilen
Deutschlands vorhanden und die Bewegung für die Unter
stützung unseres Landswannes ist ersichtlich im Wachsen
Charakteristisch ist daß auch in unseren Hansestädten die
Bedeutung der Sache erkannt wird Von Hamburg aus
trat die Zanzibarer Firma Wm O Swald L Co dem ge
fchäftsführenden Komitee bei Neuerdings hat sich auch
ein Vetter Emin Paschas ein in Wesel aktiver Offizier
mit der Bitte an der Rettung seines Verwandten mitwir
ken zu können gemeldet Auch von anderen Seiten lau
fen zahlreiche Meldungen um freiwillige Betheiligung ein
Es läßt sich heute schon übersehen daß das Gelingen
der Unternehmung als gesichert betrachtet werden darf

Der Zusammenstoß zweier transatlantischer Dampfer hat
zur Aufwerfung der Frage geführt ob und was für Maß
regeln behufs Erzielung größerer Sicherheit der
ozeanischen Verkehrsstraßen sich empfehlen könn
ten In erster Linie steht hierbei der Vorschlag für die
Hin und Rückfahrt getrennte Seewege einzuführen ähn
lich wie der Betrieb auf zweigeleisigen Eisenbahnen gehand
habt zu werden Pflegt Natürlich würde diese Maßregel
praktischen Werth nur dann in Anspruch nehmen können
wenn alle großen ozeanischen Dampfergesellschasten ihr im
Prinzip beiträten und sich über die festzulegenden Seever
kchrswege einigten

In einer Vertheidigung der Anträge welche von
socialdemokratischer Seite im Reichstag zur Arbeiter
schutzgesetzgebung eingebracht wurden erhebt das Berl
Volksbl den Vorwurf gegen die reactionäre Mehrheit
dieselbe habe es durch Ablehnung jener Anträge glücklich
zu Wege gebracht daß Deutschland trotz aller reklamen
hssten Prahlereien auf dem Gebiete der Social und
Arbeitergesetzgebung hinter allen übrigen Kulturstaaten
Europas mit einziger Ausnahme des von Pfaffen und
Nationalliberalen regierten Belgien weit weit zurückge
blieben ist Es wäre interessant vor allem zu erfah
ren wen das Socialistenblatt neben Deutschland und

Belgien noch als übrigen Kulturstaat gelten läßt
Frankreich und die Schweiz an die man zuerst denken
könnte sind seit dem mannhaften Eingreifen des Herrn
Floquet in die Treiberei der Anarchisten bezw seit der
entschlosseneren Handhabung der Fremdenpolizei durch den
Berner Bundesrath auch von socialistischer Seite in
Acht und Bann gethan England ist um seines

Schweißausbeutesystems willen erst jüngst wieder
scharf ins Gebet genommen worden Oesterreich Ungarn
kann nicht gemeint sein denn es hat mit wenig Aende
rungen unsere Arbeiterversicherungsgesetze nachgeahmt
und aus anderen europäischen Ländern ist den ein
zigen Altersversicherungsplan Dänemarks vielleicht aus
genommen kein Arbeiterschutzsystem als Beispiel ange
zogen werden auch nicht in den Begründungen der social
demokratischen Anträge

Seit der Amtirung des neuen Ministers des Innern macht
sich in der Handh ab ung des Sozialistengesetzes eine
von der des Herrn von Puttkamer wesentlich abweichende
Praxis geltend die man als ein strenges Einhalten der Be
stimmungen des Gesetzes bezeichnet Eine ganze Reihe politi
scher Versammlungen der Sozialdemokratie hat in den letzten
Wochen mit Genehmigung der Polizei stattgefunden und wenn
darunter auch Wählerversammlungen waren welche nach wieder
holtem Beschlusse des vorigen Reichstages nicht gehindert wer
den sollten und auch gesetzlich blos der Anmeldung nicht der
Genehmigung bedürfen so sei doch zu bemerken daß erstens
Herr von Puttkamer sich an diese Reichstagsbeschlüsse nicht ge
kehrt habe auch die ordnungsmäßig angemeldeten Versamm
lungen sofort verbieten ließ und daß somit das Verfahren
seines Nachfolgers einen immerhin bedeutsamen Wandel dar
stellt zweitens aber haben diese letzten Wählerversammlungen
auch ruhig bis zu ihrem natürlichen Ende tagen können wäh
rend vor dem 21 Februar 1837 die in Berlin von der Sozial
demokratie einberufenen Wahlversammlungen der Sozialisten
partei regelmäßig alsbald aufgelöst wurden Das gleiche mil
dere Verfahren wird jetzt gegenüber den gewerkschaftlichen Ver
sammlungen beobachtet Kurz es ist kein Zweifel daß der
Minister des Innern die Absicht hat das Gesetz gemäß seinem
Geist und gemäß den Absichten des Gesetzgebers zu hand
haben

Als muthmaßlicher Termin für die Landtags Wah
len wird jetzt der 18 Oktober genannt Die Einberuf
ung des Reichstags foll diesmal bereits Ende Oktober
also einen Monat früher als in den letzten Jahren erfol
gen Die Regierung will so wird offiziös versichert Alles
aufbieten um das Zusammenarbeiten des Reichstags mit
dem Landtag künftig thunlichst zu vermeiden und deshalb
da ein Theil des Arbettsmaterials für die bevorstehende
Reichstagssession schon vorbereitet sei den Reichstag in
diesem Jahre früher einberufen

Italiens Politik befindet sich gewissermaßen in
einer Zwangslage Das militärische Prestige des Landes

In wr Mühle
Erzählung von M Rupp

Obgleich ich mit Freude und durch glückliches Gelingen sogar
mit Stolz Landwirthschaft betrieb habe ich dennoch mein An
wesen durch Verkäufe vereinfacht und habe Dich zu der
selben Zeit schweren Herzens fortgegeben weil ich wohl
einsah daß ein Mädchen in Deinen Jahren in die Hände
einer Frau gehört und der Einfluß einer solchen auf
Deine Erziehung durch all meinen guten Willen nicht er
setzt werden könnte Rosine für Dich gab es kein Opfer
sm mich aber nun beweise mir auch Deine Liebe und
harze keiner Träumerei nach welche ich tadeln und für
Unrecht ansehen müßte Deine Bitte übermorgen in die
Stadt zu gehen gewähre ich Dir lasse uns aber dann
hiermit abgeschlossen haben Es wird kühl wir wollen
hinein gehen

Ich danke Dir Vater und werde Dir gehorsam sein
In der Cäcilienkirche in einem Beichtstuhl kniete wäh

rend der Trauung des Grafen Halden Rosine und blickte
zum letztenmal mit heißen Augen auf den Mann der ihr
junges Herz zu so leidenschaftlicher Liebe erweckt hatte
aber zugleich betete sie auch aus ganzer Seele für sein
Glück und um ihre Ruhe

VI
In der Mühle verlief das Leben anscheinend so gleich

mäßig und ruhig wie zuvor allein die innere Harmonie
der drei Menschen war sowohl im Verkehr unter einander
als in ihrem Gefühlsleben gestört und die Empfindung
davon lag als Druck auf ihnen So oft sie daheim ab
kommen konnte ging Rosine m s Pfarrhaus wo ihre ge
schlcken Hände der emsig an der Aussteuer arbeitenden
Braut halfen deren Hochzeit nach Neujahr stattfinden
sollte Seit der Verlobung ihrer Tochter hegte die Pfar
rerin die allerfreundlichsten Gesinnungen für Rosine und
der Pfarrer konnte seiner Gattin kein Fehlen gegen das
Gebot der Nächstenliebe mehr zum Borwurf machen

Rosine war auch heute wieder im Pfarrhaus und so
saß der Müller nach Feierabend mit Wilhelm allein bei der
Zeitung Steht heute wenig Neues drin ich wollte Rosine

käme und spielte uns noch etwas auf dem Klavier dann
legte ich mich bald zu Bette denn ich bin heute müde ge
worden Du bist so einsilbig Wilhelm

Ich trage schon ein paar Tage etwas in mir herum
Vater Klaudius und fand keine Gelegenheit mit Ihnen
darüber zu reden so will ich es jetzt noch thun da wir
allein sind Ich kann bekanntlich nicht viel Worte machen
sber daß ich sür Alles was ich seit den Kinderjahren von
Ihnen und der Mutter selig Gutes empfangen habe mein
Lebteg dankbar bleiben werde glauben Sie mir wohl
Die Mühle ist meine Heimath und an eine andere habe
ich nie denken können Die Rosine und ich wir waren
uns immer gut wie Bruder und Schwester wollte
Gott mein Gefühl wäre sich hierin so gleich geblieben wie

das ihrige Vater Klaudius er strich sich mit der
Hand über die Stirne an jenem Abend da Graf
Halden Abschied nahm wurde ich vom Dämon der Eifersucht
erfaßt und seither weiß ich daß ich das Mädchen nicht
mehr als Bruder liebe daß ich mit Freuden für sie in
den Tod ginge aber nicht neben ihr weiter leben kann
Die Rosine kann andere Ansprüche machen und Sie
können es auch aber wenn ihre Liebe zu mir wäre wie
die meinige so hätten Sie mir die Tochter auch gegeben
das weiß ich Jetzt ist das alles vorbei und zwar für
immer Wilhelm schwieg

Ja ich hätte sie Dir mit Freuden und Vertrauen ge
geben Wilhelm aber warum willst Du nicht warten und
auf die Wirkungen der Zeit hoffen

Weil es grade so unmöglich ist Vater Klaudius daß
Rosine nach dem Grafen Halden den Wilhelm lieben wird
wie es mir unmöglich wäre nach der Rosine eines der
anderen Mädchen im Orte zu lieben Vielleicht geht sie
später doch einmal ohne die rechte Liebe in eine Ehe ein
aber für mich den einfachen Müllerburschen ist sie verloren
und darum will ich fort von hier denn es ist besser für
uns Alle Mit meiner Geige und meinem kleinen Erbe
von den Eltern ziehe ich in die Welt hinaus denn in der
Mühle vermissen Sie mich jetzt nicht mehr das allein hätte
mich gehalten Rosine aber soll den Grund meines
Scheidens nicht erfahren

Dein Entschluß thut mir bitter weh Wilhelm aber
halten kann ich Dich nicht und die Mühle soll Dein
Elternhaus sein wann und wie Du zurückkehren mögest
Rosine macht mir Sorge sie ist wie Onkel Sebastian
immer sagte ein Mädchen besonderer Art auf welches
so gut auch ihr Herz beschaffen schwer einzuwirken ist

In diesen Augenblick ging die Thüre auf und Rosine
trat ein wodurch das Gespräch beendet wurde

Schon nach wenigen Tagen war Wilhelms Reisebündel
geschnürt nnd er stand Abschied nehmend vor Rosine und
ihrem Vater Wie lieb sie sich alle d ei hatten und
wie fest sie von jeher zusammen gehört das empfanden sie
voll und ganz in der Scheidestunde Sich loßzureißeu von
einem Herzen in dem das unsere eine Heimath besaß ist
einer der schwersten Kämpfe unsers Erdenlebens und alle
Gründe der Vernunft die wir uns dagegen halten
mögen erweisen sich oft machtlos an unserer zuckenden
Seele

Früh und mit Macht trat dieses Jahr der Winter ein
und lange war die Mühle so eingeschneit daß täglich
gebahnt werden mußte damit ihren Bewohnern der Ver
kehr mit dem Ort ermöglicht blieb Der Müller wollte
es durchsetzen daß Rosine einer dringend an sie ergangenen
Einladung aus der Stadt Folge leistete allein sie war
hierzu nicht zu bewegen und versicherte den Bater daß
sie sich nirgends wohler fühle als zu Hause bei ihm
Rosine war keine schwächliche sentimentale Natur und
wollte dem was ihr Herz erlebt durchaus nicht nach
hängen sondern der Wirklichkeit und deren Anforderungen
gerecht werden indem sie dem Vater die liebevolle auf
merksame Tochter dem Hause die tüchtige Hausfrau zu
sein strenge bemüht war und daneben in den langen
Winterabenden für sich lernte und las was ihr förder
lich erschien Aber zum Vergessen konnte sie es trotz
Allem nicht bringen wenn auch die Gedanken nie von
der Art waren daß sie ihr zur Gewissens qual wurden
Wenn sie von ihrem Zimmer aus Nachts noch zu den
funkelnden Sternen hinaufschaute da geschah es weh
müthig friedlichen aber nicht stürmisch bewegten Herzens



fordert nach dem neuesten Echec bei Saganeiti gebiete
rischer als je daß auch der entfernteste schein vermieden
werde als sei die Regierung hinsichtlich ihrer Entschließ
ungen wegen Massauahs und des Schicksals ihrer über
seeischen Aktionen im Unklaren andererseits fordert das
Interesse der nationalen Würde ein unbedingtes Festhalten
an der den französischen Anmaßlichkeiten gegenüber einge
schlagenen Verhaltungslinie Herr Crispi ist mittlerweile
auf deutschem Boden angelangt der Telegraph hat
Friedrichsruh als das Reiseziel des italienischen Minister
präsidenten bezeichnet und die öffentliche Meinung legt
dem Besuche desselben beim Reichskanzler Fürsten Bismarck
selbstverständlich hochpolitische Beweggründe unter Wenn
das ministerielle römische Blatt die Riforma erklärt
der Reise Crispi s wohne nichts inne was aus dem nor
malen Rahmen der gegenwärtigen italienischen Politik
heraustreten würde so giebt sie damit doch ohne Weiteres
zu daß ein ursächlicher Zusammenhang zwischen Crispi s
Reise und der gegenwärtigen italienischen Politik allerdings
besteht Wie wir an dieser Stelle schon vor einigen Tagen
andeuteten scheint der Moment gekommen wo an Italien
die Aufgabe herantritt seine auswärtige Aktion schärfer
als bisher zu präzisiren wäre es auch nur um einem
Zustande ein Ende zu machen der eine Quelle immer
währender MißHelligkeiten zwischen Rom und Paris bildet

Boulangers Sieg hat wie dem B T ge
meldet wird in Petersburg überrascht Die Nowoze
Wremja führ denselben auf den Wunsch des französi
schen Volkes zurück die jetzige schwache Regierung durch
eine stärkere zu ersetzen ein Wechsel im Ministerium sei
bald nach dem Wiederzusammentritt der Kammern wahr
scheinlich Während sonst die hiesige Presse sich fast durch
weg sehr abfällig über Boulanger äußerte sprechen jetzt
Swet und Petersburgskaja Wjedomosti ihre unver

hehlte Freude über Boulangers Erfolge aus Nowosti
nennen dieselben eine Folge der Rede Kaiser Wilhelms in
Frankfurt

Nach telegraphischer Nachricht aus Paris sind die
Sitzungen der Generalräthe gestern eröffnet worden Der
Präsident Carnot hat heute Vormittag eine Deputation
der Generalräthe des Seine und Marne Departements
empfangen welche ihm eine Adresse überreichten Carnot
dankte denselben für diesen Schritt in welchem er einen
energischen Protest gegen die Umtriebe sehe welche dahin
gerichtetet seien das Land zu zersplittern das so sehr der
Ruhe und Einigung bedürfe Die Regierung sei fest ent
schlossen den Institutionen des Landes Achtung zu ver
schaffen

Prinz Victor Napoleon beabsichtigt demnächst eine
Proklamation loszulassen in welcher die Wiederherstellung
des Kaiserthums als das einzige Mittel bezeichnet wird
Frankreich wieder zu geordneten Verhältnissen zu verhelfen

Nach einem Telegramm der Magdb Ztg aus Sofia
tritt es immer mehr hervor daß das Räuberunwesen eine
politische Bedeutung besitzt und daß die Absicht obwaltet
durch dasselbe Unruhe im Lande zu verbreiten und außer
halb des Landes den Glauben an die Unsicherheit der
Verhältnisse in demselben hervorzurufen Auch an Bürger
von Sofia kamen Drohbriefe Der Ministerrath beschloß
Streifkorps entlang der Eisenbahn Patrouilliren zu lassen
Die Grenze soll scharf bewacht und über die Räuber sollen
die strengsten Strafen verhängt werden Herr Binder
ist in Sofia angekommen Da Baron Hirsch ihm
schon nach seiner vorletzten Festnahme durch Räu
ber erklärte er wolle im Falle daß Binder wieder

und eines geliebten Todten glaubte sie zu gedenken wenn
sein Bild vor sie trat

Die Sterne die begehrt man nicht
Man freut sich ihrer Pracht

Wie oft wollen wir uns das glauben machen wähnen
überwunden was wir nur oberflächlich zur Ruhe gebracht
haben denn beim ersten Angriff ist es unser altes Herz
welches sich aufgebäumt in setner alten Qual und überströmt
in seiner alten Seligkeit und wenn wir eimnal über
dasselbe siegen haben wir es selten unserer Stärke zu
verdanken

An emen der ersten Tage des nesen Jahres hatte Pfarrer
Herwig die Hände der Verlobten in einander gelegt und
mehr als Worte auszudrücken vermögen erwies sich bei
dieser Feier im Pfarrhaus die Beliebtheit des Geistlichen
in der Theilnahme seiner Gemeinde Die Braut fühlte
sich im Besitz des Mannes dem lange ehe er um sie ge
worben ihre stille Liebe galt so glücklich und dankbar daß
er in tiefer Rührung und heiligen Gelöbuiß neben ihr
kniete während die Hände des Vaters segnend auf ihnen
ruhten

Möge Dich Gott so glücklich werden lassen nie ich eS
bin Rosine flüsterte die junge Frau am Halse der
Freundin ehe sie in den Wagen stieg der sie vom Eltern
hause fort und dem neuen Heim zuführte

Der Wagen war lange schon ihren Blicken entschwunden
als Rosine noch immer auf derselben Stelle stand und
träumend in die Ferne schaute Wie es oft geschieht daß
ein Wort ein Ton uns zündend treffen kann daß wir
einem Satz nachdenken als wäre sein Sinn uns neu und
unfaßbar obgleich er sich in Nichts von der Menge
derer unterscheidet die wir im täglichen Verkehr hören und

sogar selbst mitreden so erging es Rosine nach den
Worten der Freundin welche ihr ein Glück dem ihrigen
ähnlich wünschte Sie fragte sich wodurch ihr ein solches
werden könnte nachdem es doch ihre Pflicht das was ihr
der Inbegriff allen Glücks erschiene sogar die Erinnerung
hieran zu versenken in den tiefen Grund ihrer Seele
Der Vater und die Mühle stiegen vor ihrem geistigen
Auge auf sie preßte die Hände auf das klopfende

durch Räuber entführt werden sollte kein Lösegeld mehr
bezahlen und ihm auch keine Entschädigung leisten so for
dert Binder nun von der bulgarischen Regierung eine Ent
schädigung von 35 000 Frcs Die bulgarische Regierung
hat nicht die Absicht diese Entschädigung zu leisten Die
Untersuchung in der Bellova Affaire förderte folgende That
sachen zu Tage Kasserow und die Mitglieder seiner Bande
waren im letzten Winter in Pirot wo sie mit dem serbi
schen Militär fraternisirten und an den Uebungen der
serbischen Truppen theilnahmen Später brach die Bande
in den Bezirk Dubnitza ein wo sie bei Behörden und Ge
meindeämtern erschien Akten entfernte Siegel vernichtete
und gegen die Bürger Drohungen ausstieß falls sie nicht
in russischem Sinne politisch wirken wollten Die bulga
rische Regierung theilte alle auf die Angelegenheit bezüg
lichen Akten der serbischen Regierung mit

Die Pilgrime welche im Bahr el Ghasal einen wei
ßen Mann getroffen haben wollen sind nachSuakin von
Schakotto nordwestlich vom Nyassa See gekommen Sie
wollen mit großer Bestimmtheit vor 7 Monaten also im
Januar in Bongo eine starke Abtheilung weißer von
weißen Männern befehligter Soldaten unter denen sich
keine Schwarze befanden gesehen haben Sie waren mit
Remington Gewehren bewaffnet Vier Tage lang mar
schirten und lagerten sie in Gemeinschaft mit den Pilgri
men Die letzteren welche seit einem Jahr sich auf der
Fahrt befinden sprechen wie aus Suakin gemeldet wird
eine schwerverständliche Sprache und Einzelheiten sind
schwer von ih en herauszubekommen Vielleicht haben sie
auch zanzibarische Soldaten für Weiße gehalten Man
sieht aus Obigem daß die Mittheilungen der Pilgrime
höchst unsicherer und widersprechender Art sind

Das Reichs Versicherungsamt hat neuerdings die Tabellen
formulare für die Rechnungsergebnisse der Berufs
genossenschaften welche bekanntlich auch alljährlich nach
dem Unfallversicherungsgesetze dem Reichstage vorgelegt werden
müssen dahin abgeändert daß neben der Zahl der durchschnitt
lich in den einzelnen Betrieben beschäftigten Arbeiter auch die
jenige der Vollarbeiter also die Effektivstärke der beschäftigten
Personen in die Erscheinung treten wird Das neue Formular
tritt erst für das Jahr 1338 in Kraft Für das Jahr 1837
sind noch die alten Formulare zu benutzen Die Frist zur
Einreichung der Rechnungsergebnisse für das letztere Jahr
läufi übrigens mit dem 15 September ab Dann werden
dieselben im Reichs Versicherungsamt einer Bearbeitung unter
zogen und demnächst dem Reichstage übergeben werden

MegWDhhch NZchxWZn
Hannover 21 August Der italienische Ministerpräsident

Crispi st Nachmittags 4 Uhr 32 Min mit dem Frankfurter
Zuge hier eingetroffen und hat 5 Uhr 12 Min seine Reise mit
dem Hamburger Zuge fortgesetzt

Bern 21 Augnst Die internationale Konferenz behuis
Raiickation des im Jahre 1886 vereinbarten internationalen
Uebereinkommens über den Menbahn Frachtverkehr und der
dazu gehörigen Zusatz Vereinbarungen welche auf den 12 Sep
tember er nach Bern angesetzt war ist bis aus Weiteres ver
schoben worden

Genf 21 August Um Mitternacht brach in einer hinter
dem Bahnhöfe g egenen Straße eine Feuersbrunst aus welche
heftig um sich g u f und 3 Wohnhäuser 7 Magazine und
die dazu gehörigen Nebengebäude in Asche legte
Der Feuerschaden ist ein sehr erheblicher ein Verlust von Men
schenleben ist nicht zu beklagen

Petersburg 21 August Der deutsche Botschafter von
Schweinitz ist gestern in das Ausland gereist

Petersburg 21 August Die Nordische Telegravhen
Agentur kann auf Grund der von ihr eingezogenen zuverlässigen
Informationen die auswärts verbreiteten Gerüchte von der
Aufnahme einer neuen russischen Anleihe in Amsterdam im Be

Herz we chen Sturm hatten die lieben Worte der
Freundin hervorgerufen ober beim Vater und in der
Mühle ist Foede

Als wollte die Natur bestätigen was sich ein Menschen
herz zu seinem Troste sagte so drang die bleiche Winter
sonne noch einmal durch die Wolken und beleuchtete die
stille Winterland chast mit ihrem milden Glänze

Schloß Hochberg war noch immer ohne die Herrschaft
über deren Leben uns der nachstehende Brief Graf Hal
den s an seinen Freund Professor Franken Auskunft giebt

Paris im März 18
Ich sitze am offnen Fenster Erwin zu welchem

heute laue Frühlingslüfte hereinströmen in denen die
eleganten graziösen Pariserinnen auf und ab strömen und
sich mit bekannter Lebendigkeit ihres schönen Daseins
freuen Aber nur flüchtig schaut mein Auge in das bunt
bewegte Treiben denn meine Gedanken sind ferne davon

Im März da kommen die Veilchen, aber der deut
schen Veilchen gedenke ich Erwin derer welche jetzt uf
Schloß Hochberg zu blühen beginen welche Vater und
Mutter Großvater und Großmutter schon werden sahen
und ihren süßen Duft einsogen

Also immer sind wir noch hier und obgleich ich
stets ein großer Verehrer von Paris bin und aus seinen
Kunstschätzen diesmal ganz besondern Genuß schöpfe so
fühle ich mich doch nachgerade von Allem übersättigt und
möchte heim nur heim Leonore spricht das Leben hier unge
mein an und es ist wahrhaft unbegreiflich daß sie nicht endlich
von Theatern Concerten und Gesellschaften innerlich todt
müde wird Daß das eigenartige Leben hier Jeden eine
Zeitlang reizt und fesselt ist ganz natürlich aber wenn
dasselbe gar zu lange so geführt wird so ist es ja kaum
anders möglich als daß der Mann ohne dazwischen irgend
welchen Berufsgeschäften nachzukommen die Frau ohne
auch nur die unbedeutendsten Hausfrauenpflichten erfüllen
zu können eine Leere ihres inneren Lebens empfinden
müssen welche durch kein Amüsement mehr ausgefüllt wird

Meine Mutter reiste mit ihrem Manne auch und zwar
mit größtem Vergnügen aber um so lieber kehrte siedann
wieder nach Hause zurück und oft hat sie erzählt wie

trage von 200 Millionen mit allen darauf bezüglichen Details
als gänzlich unbegründet bezeichnen

London 21 August Der Abgeordnete Henry Richard
seit 1843 Sekretär der London Peace Society ist heute ge
storben

Kapstadt 21 August Der Volksraad des Oranje Freistaats
ist zu einer außerordentlichen Sitzung zusammengetreten und
der Regierungssekretär Blignaut zum interimistischen Präsiden
ten ernannt Der Präsident des höchsten Gerichts und Appell
hofes Reitz ist als Kandidat für die Präsidentschaft aufgestellt
worden

Tages ChwM
Der Kaiser begab sich gestern früh von der Ma

trosenstation aus auf der Alexandria bis nach Gatow
verließ mit seiner Begleitung dort den Dampfer und be
stieg die daselbst bereit gehaltenen Pferde um den in der
dortigen Umgegend stattfindenden Truppenübungen beizu

wohnen Nach Beendigung der Manöver gedachtet der
Kaiser Nachmittags in Karolinenhöhe einzutreffen und
dort zu diniren und ebendaselbst auch zu übernachten
Heute werden die Truppenmanöver in der dortigen Gegend
fortgesetzt worauf der Kaiser dann Mittags auf einige
Stunden von dort nach Berlin zu kommen und einige
Stunden im königlichen Schlosse zu verbleiben gedenkt
Am Abend erfolgt dann die Rückkehr nach Potsdam und
am nächsten Morgen die Abreise von dort zU der
Johanniter Ordensfeier nach Sonnenburg

Die Kaiserin unternahm am Montag die erste
kurze Spazierfahrt in den Anlagen des neuen Gartens
beim Marmorpalais die derselben gut bekommen ist

Der Kommandeur der 8 Kavallerie Brigade
Erfurt Generalmajor von Thiele ist als General

lieutenant verabschiedet An seine Stelle tritt der Oberst
a lg 8uits des 2 Hess Hus Reg Nr 14 v Leipziger

Die Voss Ztg bezweifelt daß der Commandeur des
Gardecorps General der Infanterie von Pape Inspekteur
einer Armee Inspektion wird vielmehr werde sich der 75jäbrige
verdiente General der auf eine mehr als 58jährige Dienstzeit
zurückblickt entweder ganz aus dem aktiven Dienste zurückziehen
oder er werde was noch wahrscheinlicher sei endgültig zum
Oberbefehlshaber in den Marken ernannt werden nachdem

er bereits mehrere Jahre vorläufig mit Wahrnehmung der
Funktionen des Oberbefehlshabers beim Oberkommando in den
Marken betraut ist

Der Kaiser von Rußland hat wie verlautet
sein Bild an Kaiser Wilhelm übersaudt mit eigenhän
diger Widmung in welcher er au die schönen Tage von
Peterhof erinnert und den Kaiser bittet das Bild zum
Andenken an diese Tage freundlichst entgegenzunehmen

Gerüchtweise verlautet daß Se Maj der
Kaiser die Berufung des Professor Dr Harnack an
die theologische Fakultät der Berliner Universität geneh
migt habe

Der Kaiser von Oesterreich begiebt sich am
Sonnabend nach Tegernfee um der diamantenen Hochzeit
seines Schwiegervaters des Herzogs Maximilian in Bayern
beizuwohnen Auch die Kaiserin von Oesterreich trifft in
Tegernsee ein

Der Reichs und Landtagsabgeordnete
Dr Lang er Hans hat auf der Jagd bei Neuendorf
den linken Fuß geizrochen

Die Commission für die Ausarbeitung eines deut
schen bürgerlichen Gesetzbuches wird ihre gemein
samen Sitzungen am 3 September wieder aufnehmen

Eine Kirche in welcher die Gläubigen bei Regen mit

süß ihr immer der anheimelnde Ton un erer alte
Kirchenglocke bei der Heimkehr geklungen habe Schelte
mich Erwin verdamme mich sogar aber schenke mir
Deine Liebe doppelt wenn ich dir sage daß an der
Seite eines schönen geistig hoch begabten Weibes meine
Seele am Verschmachten ist Nur ein großes Leid ein
tiefer Schmerz wäre vielleicht im Stand ihr die Hohlheit
der Welt zu zeigen welche ihr Element ist und würde
ihr das einzig wahre Evangelium das der Liebe erschlie
ßen in welchem wir weder von Priester noch Kirche ab
hängig zu fein brauchen Glaube nicht daß ich meine
Frau in ihrer Neigung nach außen allzusehr beschränken
will da ich selbst in gesellschaftlicher Beziehung ein Ein
siedlerleben führen möchte bewahre ein solches macht uns
nicht nur einseitig sondern auch eingebildet weil es uns
in eine gewisse Selbstzufriedenheit einwiegt die abstoßend
und langweilig wirkt nein nur nicht als Hauptaufgabe
unseres Daseins möchte ich das Leben in der nach außen
flimmernden Welt betrachtet sehen die uns verleugnet so
bald wir ihr nichts zu bieten haben Leonore und ich
sprachen einmal an einem Abend unseres Schweizer Aufent
halts von der Sehnsucht die ja so alt wie das Menschen
geschlecht und die Hoffnung ist denn wenn wir nichts
mehr hoffen ist es auch zu Ende mit uns Wir saßen
auf einer Veranda die auf den pittoresk schönen Vierwald
stätter See hinausging Der Mond warf feine Silber
strahlen in denselben und über uns thronten ernst und
feierlich die Berge

Von wie vielen über unferm Gesichtskreis stehenden
Stimmungen und Empfindungen werden wir bewegt
sagte ich wir wissen nicht woher sie kommen noch wohin
sie ziehen und doch üben sie oft eine Gewalt über uns
aus der wir uns ob in süßer selbstvergessender Träu
merei oder verzehrender Sehnsucht willenlos unterordnen
ihr Ursprung bleibt räthselhaft weil wir ihren Einfluß
auf uns sowohl im Besitz höchsten Erdenglückes wie tief
sten Seelenschmerzes fühlen werden

Fortsetzung kolaß



aufgespanntem Regelnschirm beten müssen hat die deut
sche Reichshauptstadt auszuweisen Der Berliner Lokalanz
veröffentlicht einen Nothschrei aus Katholikenkreisen über den
Mangel einer katholischen Kirche für die 300 X Katholiken im
Osten Berlins Dieselben sind zur Zeit auf eine kleine bau
fällige Kapelle angewiesen welche den Reges durchläßt

Krokodile in der Elbe Unter Kleine Mit
theilungen meldeten wir gestern daß in der Elbe bei
Hamburg ein Krokodil gefangen worden das wie sich
herausgestellt hat der Wittenberger Vogelwiese ent
stammte Nun melden Hamburger Blätter weiter Der
Kapitän eines im Segelhafen liegenden Schiffes hat bei
der Polizeibehörde die Anzeige gemacht und zwar erst
nachdem der Bericht über das gefangene Krokodil bereits
veröffentlicht worden war daß nicht nur dieses eine Thier
sondern noch 12 andere Krokodile die sich in einem Boote
befanden in die Elbe entwichen seien In Folge dessen
hat man die Frage erörtert ob das Baden im offenen
Wasser der Elbe noch zu gestatten sei da die Möglichkeit
nicht ausgeschlossen ist daß die entflohenen Thiere den
Badenden gefährlich werden können Die Polizei Behörde
erläßt eine entsprechende Bekanntmachung Der Kapitän
welcher die Thiere nicht besser verwahrt hat wird sich
deshalb zu verantworten haben Diese Nachricht würde
als ein Erzeugniß der in diesem Jahre allerdings mehr
wie schwachen Hundstagshitze erscheinen wenn sie nicht
amtlich bestätigt würde Es findet sich nämlich in Ham
burger Blättern folgende Warnung Vor einigen
Tagen sind von einem im Segelschiffshafen liegenden Schiffe
13 ca 1 /2 Meter große Krokodile in die Elbe entwichen
Da dieselben besonders für Badende nicht ungefährlich er
scheinen so wird das die Badeanstalten in der Elbe be
suchende Publikum hierdurch gewarnt Hamburg den
20 August Die Polizeibehörde

Vom großen Loose meldet eine Berliner Lokalkorre
spondenz der wir übrigens durchaus die Verantwortung kür
ihre Mittheilung überlassen müssen das folgende merkwürdige
Kuriosum Bekanntlich ist das gro e Loos der letzten Ziehung
der preußischen Lotterie nach Bcuthen m Oberschlesien gefallen
und erwähnenswerth ist dabei daß Dame Fortuna bei dem
glücklichen Gewinner des diesmaligen großen Looses bereits
mehrfach damit und zwar auf dieselbe Nummer eingekehrt ist
Der Gewinner ist ein Herr Löbinger in Beuthen und sonder
barerweise gewann dessen Vater genau vor 40 Jahren gleich
falls einen Haupttheil des großen Looses Um die Familien
verhältnisse aher noch behaglicher zu machen hat ein Bruder
des jetzigen Gewinners vor etwa 15 Jahren gleichfalls die
Hälfte voi 300 000 Mk in der preußischen Lotterie gewonnen
und immer wieder ist es dieselbe nun schon länger als 40 Jahre
von der Familie gespielte Nummer gewesen welche die großen
Gewinne davontrug

Unter den auf dem dänischen Dampfer Geiser
Verunglückten befand sich nach der jetzt veröffent
lichten Passagierliste kein Deutscher dagegen allerdings
diele Deutsch Amerikaner Inzwischen wird ein neues
Schiffsunglück gemeldet Der Dampfer Liberia ist auf
der Fahrt von New Iork nach Stettin bei Neu Schott
land gescheitert Glücklicherweise konnten alle auf dem
Schiffe befindlichen Personen gerettet werden

Das rumänische Kriegsministerium hat sich für die
probeweise Anschaffung von Hunden und Tauben zu mili
tärischen Zwecken entschlossen Es soll in Bukarest und Fok
schmi se eine Brieftauben Station errichtet und diese sowohl
wie auch die Verpflegung und Ablichtung der zur Unterstütz
ung des Vorposten und Staffetendienstes bestimmten Hunde
liilter die Sorge der in diesen beiden Städten stationirten
Genie Regimenter gestellt werden

Prinz Muley Vetter des Kaisers von Marokko
ist mit einer Escorte von 200 Reitern von maurischen
Rebellen in einen Hinterhalt gelockt und niedergemetzelt
worden Nicht ein einziger entkam

Große Waldbrände wüthen in Tirol imTrentino
in der Nähe der italienischen Grenze Die dichten Wälder
der Berge Castelberto Dosso und Ronchi unweit Velo
Vcronese stehen in dichten Flammen Das Feuer breitet
sich fortwährend aus Ganze Dörfer und einzelne Höfe
fielen dem Brande zum Opfer Es ist noch unbekannt
ob auch Verluste an Menschenleben zu beklagen sind Aus
Ala brechen zahlreiche Gensdarmerie Abtheilungen auf
welche die Rcttungs und Jsolirnngsarbeiten leiten Die
vom Feuer ergriffene Fläche beträzt bei 200 Kilometer
Der Brand soll durch Schmuggler aus Rache gelegt
worden sein

Die Chronik der Schiffsunfälle am Bo
densee ist durch ein neues Vorkommniß bereichert wor
den Auf dem neum erst einige Tage in Fahrt befind
lichen badischen Salondampfer Zähringen ist bei Im
menstaad einer der Dampfcylinder explodirt und zwar
mit solcher Heftigkeit daß der Luftdruck fast sämmtliche
Glasfenster des Schiffes zertrümmerte Wunderbarer
weise wurde Niemand verletzt Der Zähringen wurde
von einem Hilfsdampfer auf die Werft nach Konstanz
gebracht

Eine goldene Ho chzeits feier die noch ein besonde
res Interesse durch den Umstand gewann daß ein und derselbe
Prediger es war der zum dritten Male bei der grünen
bei der silbernen und bei der goldenen Hochzeit das Paar
traute wurde am 13 d M in der Jerusalemer Kirche in Ber
lin begangen Der Geh Kanzleirath a B H Brauser wurde
daselbst von dem hochbetagten Superintendenten a D Buth
mann mit seiner Gattin als goldenes Paar getraut nachdem wie
bemerkt derselbe Geistliche das Paar auch vor 50 Jahren zur
Myrthen Hochzeit und vor 25 Jahren zur silbernen Hochzeit am
Altar zum ewigen Bunde eingesegnet hatte Der Fall ist in
dieser Art ein äußerst seltener auch in der Reihe der an sich
schon seltenen goldenen Hochzeiten er ist wie der Geistliche in
seiner Predigt bemerkte seit Menschengedenken in Berlin nicht
vorgekommen und seines Wissens überhaupt erst der zweite in
diesem Jahrhundert Das greise Ehepaar erfreut sich noch der
btsten Gesundheit und Rüstigkeit

Ueberfallene Geldpost Belgrad 20 August
Zwischen Cacak und Kraljewo im alexinatzer Kreise wurde
die Geldpost von Räubern überfallen welche 12 000 Dinar
in klingender Münze raubten 30000 Dinar tn Banknoten
welche in einem Packet lagen blieben unbemerkt Die hier

eingefangenen Räuber gestanden daß sie im Begriffe nc ch
Oesterreich zu flüchten von Gensdarmen aufgefangen
wurden wodurch ihre Absicht vereitelt wurde Bei
Radujewatz und Palanka waren am Montag 16 bulga
rische Emigranten aus Rumänien angekommen die in
Bulgarien eindringen wollten Sie wnrden entwaffnet und
nach Rumänien zurücktransportirt Sie besaßen 60 Revolver
Aus Belgrad wird geschrieben Die öffentliche Sicherheit ist
sehr gering und es bedarf großer Anstrengungen um nach und
nach wieder Ordnung zu schaffen Einer der schrecklichsten
und gefährlichsten Räuber Serbiens der gefürchtet Mi
losch Lazic aus dem Kragujevacer Kreise stammend ist
durch die Polizei des Belgrader Stadtviertels Wratschar
endlich gefangen genommen nachdem er schon seit einiger
Zeit in Acht und für vogelfrei erklärt worden war Milosch
Lazic hat unzählige Mordthaten begangen besonders gern
lauerte er den von Jahrmärkten heimkehrenden Kaufleuten
auf um sie zu berauben Wenn diese Kaufleute dann nicht
Gold genug bei sich hatten zog er ihnen die Schuhe ab
band ihre Füße zusammen und tueb ihnen mit einem Ham
mer Schuhnägel in die nackten Fußsohlen worauf er dann
die Fesseln löste und die Unglücklichen unter Todesdroh
ung zwang ihren Weg mit den blutenden benagelten Füßen
fortzusetzen Als er sich in den Wäldern nicht mehr sicher
fühlte begab er sich nach Belgrad wo ihn die Polizei
aufspürte und endlich in Ketten dem Gerichte einlieferte

Die üblen Folgen der Angewohnheit mancher
jungen Mädchen die Svitzen ihres Haares abzu
beißen zeigten sich dieser Tage bei einem 14jährigen Mäd
chen Dasselbe klagte schon lange über heftige Magenschmer
zen Es hatte das Gefühl als wenn man es in der Magen
gegend mit Nadeln steche Seitens der behandelnden Aerzte
wurde von außen in der Magengegend eine runde harte Ge
schwulst etwa so groß wie ein Apfel gefühlt die ganz frei lie
gen mußte da sie sich hin und her schieben ließ Da sich die
Geschwulst auf anderem Wege nicht entfernen ließ so blieb
nichts anderes übrig als eine Operation Es wurde nun eine
harte aus Haarstückchen bestehende ganz verfilzte Masse heraus
geholt Das Kmd befindet sich seit der Operation auf dem
Wege der Besserung doch haben ihr die Aerzte aus Vorsicht
den Zopf abgeschnitten

Ein Schüler Pastenrs der russische Arzt Ga
maleia will die Cholera Lymphe entdeckt haben der
selbe behauptet er habe Tauben und Meerschweine
bei denen das Vorhandensein des Cholera Bacillus er
wiesen war durch Einimpfung der Lymphe cholerafest ge
macht Gamaleia will angeblich an sich selbst Experi
mente anstellen Die wissenschaftliche Welt wird sich dieser

Entdeckung gegenüber wohl etwas skeptisch verhalten
Mit einer neuen weittragenden Kanone sind

kürzlich in Schoeburyneß Versuche gemacht worden Das Ge
schütz ist von einem Mr Maitland erfunden und seine Geschosse
tragen bis auf eine Entfernung von zwölf englischen Meilen
In Folge der Kugelgestalt der Erde wird es demnach möglich
sein einen Hafen von einem Schiffe ans zu beschießen ohne
daß dieses letztere vom Lande aus zu sehen ist Das Geschütz
selbst um das es sich handelt wiegt 22 000 Kilo während das
Gewicht des von ihm geschleuderten Projektils 172 3 Kilogramm
beträgt Das neue Mordinstrument ist in Woolwich her
gestellt

Aus dem Geschäftsverkehr
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Werliuer Börse bombst Augp
Die heutige Börse eröffnete in etwas abgeschw bter Halt

ung ging aber dann in erster Linie auf dem Bai enmarkte
zu günstiger Auffassung über die sich suecesise auch den übri
gen Anlagewerthen mittheilte Doch war dieser Stand der
Dinge nicht von Dauer vielmehr trat gegen Ende der Börse
wieder eine entschiedene Mattigkeit auf welcher sich keine Ka
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ProduttenSSrse Berlin 21 August Wetzen fest und steigend lolo 1SS
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20 25 bis 19 M
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Den fortZanfendsn Eingang von

weudÄtvn Kr ll vrbst SÄisoi
in Z5Zund in MBUGIITMAKZZ GAM SWH GM K und TlLMZAikM VI

zeigt ergebenst an

MT Äruno Frentaa
VerdnWmg

Die Lieferung der für die Kaiserlichen
Postämter in Eisleben und Naumburg
Saale erforderlichen Dienstmöbel soll im

Wege des öffentlichen Angebots vergeben
werden

Die Anbietungsbedingungen c und Be
schreibungen welche abschriftlich gegen je
1 Mark 50 Pfg bezogen werden können
liegen nebst den Zeichnungen bei den ge
nannten Postämtern und in der Registratur
der Kaiserlichen Ober Postdirection Hierselbst
zur Einsicht aus

Die Angebote sind verschlossen und mit
einer den Inhalt kennzeichnenden Aufschrift
versehen bis zum 1 September d I Vor
mittags 10 Uhr an die Kaiserliche Ober
Postdirection Hierselbst srankirt einzusenden
in deren Zimmer Nr 13 zur bezeichneten
Stunde die Eröffnung der eingegangenen
Angebote in Gegenwart der etwa erschiene
nen Unternehmer stattfinden wird

Halle S 17 August 1888
Der Kaiserliche Öber Postdirektor

In Vertretung
Schroeder

Fortsetzung der

Uaodlllss llvUoll
Donnerstag den SS d M Rach

mittags I Uhr wird im Gaftho zn
den Drei Schwänen Rannischestr
der Rest der übrig gebliebenen Gegenstände
als I Mädchenkoffer Bett n Tisch
wäsche Glas n Porzellansache und
versch and Haus n Küchengeräthe
sowie SWersachen

ferner aus einem anderen Nachlasse
Schränke Kommode Sopha Stühle

Bettstellen n v a mehr
durch mich versteigert

gerichtl vereid Taxator

N WWM

zur sicheren Hypothek zum Z Oktbr
d IS zn leihen gesucht Offerten unt
Z ZS EEEN an L Saerbeten

Neufnndl Hund bill Krukendergstr 8 I
Ich suche per 1 Oktober cr für mein

Comtoir einen gebildeten jungen
Mann unkr günstigen Bedingungen als

k Wert I iWlt
Lack Firnift und Oelfarben Fabrik
W Köchinren Stuben Haus u Kin
W dermävchen werden gesucht und nachge
W wiesen durch

M qroße Ulrickstraß 4
1 Sepr ein j Mädchen vom Lande

für häusl Arbeit gesucht
Barfüßerstra ße 8 I rechts

Heinrichstr SV/St sind Herrschaft
Wohnnngen mit Gartenbenutzung zum
Preise von 7 800 und I kleine
Wohnungen ä 240 zum 1 Oktober
zu beziehen

HÄÜisksrkwtsil

LMs s L

für 2 3 Reitpferde und Stube dabei steht
zu vermiethen Näheres

Domplatz V parterre
Halbe I E age für 400 zu verm

u 1 Okt zu beziehen Tanbenftr KZ
Wohnung zu vermiethen 3 St 2 K,

K u Zubehör Gütchenstratze 8
An einem guten Psivat Mittagstisch

können noch einige Herren theilnehmen

Lindenstrafte ITMit booMLstpstionen I
v o li Hx Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen

Lmdenstra e ZIVVKSASZ StOGöLGA
Pfeife Cigarrenspitzen

empfiehlt billigst

Leipzigerstr 4

VW 6srkEi8S zurück

Zshnkimstler
Wir gratnliren Bater

Zu seinem 51 Wiegenfeste
ein dreimal donnerndes Hoch daß die
ganze Gofenstraße wackelt und die Kartoffeln

Polka tanzen

üsnl 8ckutiHrtivi ki
in allen Farben

MZ Mansfelderstrahe 48
Nch s Fntterheu

in gepreßten Ballen offerirt billigst in
Ladungen sowie im Einzelnen

Merfeburgerstr 42

lebsn

S4 8 S Uhr Abends
ein allen Hausthieren nnschädttches kräf
tig wirkendes Gif t für Ratten u Mäuse
empfiehlt M
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